
Chic für Chancen   Kinderhilfsverein 
Lange Straße 26, 31675 Bückeburg 

 
 

Protokoll der Sitzung des erweiterten Vorstandes vom 23. Juni 2010 
 
Die Sitzung wurde um 19.00 Uhr von Kerstin Gorenc im Laden 2ndLux eröffnet. 
Anwesende: Kerstin Gorenc, Heide Möller, Sonja Harmening, Susanne Wöbbeking,  

Christa Borgmann, Heike Schildmeier 
 

1. Kerstin Gorenc begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
2. Das Protokoll der letzten Sitzung wird genehmigt 

 
 
3. Heike Schildmeier berichtet, dass die Schulen am 21.06. insgesamt 50 Sets  

mit je 11 Eintrittskarten erhalten haben. Die Schulen (GS am Harrl, GS Petzer 
Feld, GS Evesen und Immanuelschule) verteilen diese an Kinder  
aus den 3. und 4. Klassen und bestätigen uns schriftlich, dass der Nachweis 
der Bedürftigkeit in der Schule vorliegt. 
Der erste kostenlose Schwimmkurs für Schulanfänger startet am 28.06. um 
10.00 Uhr im Bergbad. Aktuell liegen 18 Anmeldungen vor. Auch hier haben 
die Kinder aus bedürftigen Familien über die Schulen gezielt Einladungen 
erhalten. Auf Seiten der Bückeburger Bäder GmbH betreut Ralph Seele 
dieses Projekt. Ralph Seele und seine Mitarbeiter zeigen sich sehr flexibel und 
in der Lage eine große Anzahl von Kindern zu schulen. 
 

4. Die Klamottenkiste hat vor den Sommerferien erfahren, dass der von uns  
      genutzte Klassenraumjetzt schon und nicht erst in einem Jahr benötigt wird. 
      Sonja Harmening hat in der Schulstraße eine Wohnung als neues Quartier  
      Besichtigt. Der Mietpreis von 250,- € wird von den Vorstandsmitgliedern als  
      Nicht zu tragen beurteilt, außerdem bietet die Wohnung keinen Parkraum zum  
      Be- und Entladen. Heide Möller hat mit Frau Thorwald vom Anziehpunkt 
      Gesprochen. Eine Übernahme der gerade geräumten Räume des   
      Anziehpunktes kommt angesichts einer Miete von 350,- € nicht in Betracht. 
      Heide Möller thematisiert eine mögliche „Fusion“ mit dem Anziehpunkt. Dies  

wird von keinem Vorstandsmitglied befürwortet, da wir dort unsere  
Mitbestimmungs- und Gestaltungsmöglichkeiten aufgeben müssten. 
Susanne Wöbbeking bietet an, das Raumangebot im Gebäude des 
Amtsgerichtes zu prüfen. Heike Schildmeier wird weiter telefonieren 
(Hofkammer/Frau Engler, Stadt Bückeburg …) 
Sonja Harmening gibt zu Bedenken, dass wir bis zur Mitte der Ferien etwas  
Entschieden haben müssen, und wenn es die vorläufige Einlagerung des  
Bestandes sei. 
Wenn wir neue Räume finden soll über eine Ausweitung der Öffnungszeiten 
nachgedacht werden. 



 
5. Heide Möller fragt, wer Sonja Harmening und Christa Borgmann bei der 

Betreuung der Klamottenkiste unterstützen kann. 
Sonja sagt, ihre Mutter gehe bald in Rente und auch Marlies Ehninger hat 
schon Hilfe angeboten. 
Sonja berichtet von einem Vorfall bei dem Frau Borgmann von einer der 
Nutzerinnen der Klamottenkiste verbal massiv angegriffen wurde. 2 Frauen 
gerieten vorab in Streit und es wurde so laut, dass der Schulleiter der Grawi 
hinzukam. Heide Möller dringt darauf, solchen Nutzerinnen Hausverbot zu 
erteilen. 
Als neue Nutzungsregel wird vorgeschlagen, dass die Familien nur 1x alle 4 
Wochen kommen dürfen. 
 

6. Es sind vom Verein Schuhgutscheine für Sommerschuhe oder Sportschuhe  
      zum neuen Schuljahr verteilt worden. 
      20 Gutscheine sind in Bad Eilsen verteilt worden, 10 über die Klamottenkiste. 
      Die Verteilung von Schuhgutscheinen soll nach den Ferien weiter gehen. 
 
7. Heide Möller erläutert, dass der Verein in keinem Telfonbuch zu finden sei. 

Die Beantragung eines Eintrags wird aus Kostengründen verworfen, dafür soll 
der Verein auf der Bückeburg-Homepage verlinkt werden. Außerdem soll das 
Schaumburger Wochenblatt gebeten werden unsere Kontaktdaten auf der 
Vereinseite zu veröffentlichen. Außerdem ist ein Hinweis auf uns auf dem 
Marktplatz Schaumburg geplant. 
Wenn alle anstehenden Änderungen rund um die Klamottenkiste fest stehen, 
soll es einen aktualisierten Vereinsflyer geben. 

 
Kerstin Gorenc schließt die Sitzung um 20.30 Uhr. 
 
 
Bückeburg, 10. Juli 2010 
 
 
______________________________            _____________________________ 
                 1. Vorsitzende                                                Schriftführerin 


